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Themen der Convention 
 

!   Landschaft/ Tourismus 
 

!   Formen der Zusammenarbeit 
 

!   Gewerbe- und 
Siedlungsentwicklung 
 

!   Mobilität 

Die  
Convention  
auf dem Weg 

Der Willen zur Zusammenarbeit wurde durch die 
Unterzeichnung einer Convention im Juli 2008 
bekräftigt. Daraus wurde dann mit Unterstützung 
einer externen Prozessbegleitung und Moderation 
ein gemeinsames Arbeitsprogramm entwickelt, 
das konkrete Aufgaben und Ziele sowie die für die 
Zusammenarbeit notwendige Organisationsformen 
beschreibt. Das Arbeitsprogramm setzt 
Schwerpunkte in den Themen

>   Organisation der ConventionVertreter aus Verwaltung und Politik, Gemeinden 
und Ministerien treffen sich in unterschiedlicher entwickeln Ideen, vergeben Gutachten und 

Untersuchungen, organisieren Befragungen und 
initiieren Projekte, die dann von allen Gemeinden 
gemeinsam umgesetzt werden.In einem technischen und einem politischen 

Ausschuss werden die Ergebnisse der 
Arbeitsgruppen koordiniert. In einer „Begleitgruppe“ 
mit in- und ausländischen Experten werden die der Auswahl und Umsetzung geeigneter Themen 

unterbreitet.
Über Flyer, Plakate und Broschüren sowie über 
das Webportal www.airregioun.lu können sich 
die Bürgerinnen und Bürger über die Convention 
informieren. In der Werkstatt «Gemeinsame 
Raumentwicklung» werden gemeinsam mit allen 
Beteiligten und den Bürgern die bisherigen Arbeiten 
vorgestellt und diskutiert.

La volonté de coopération intercommunale a été juillet 2008. Un programme de travail commun, 
établissant les tâches concrètes et les objectifs 

principaux selon les thèmes suivants :

>   Organisation de la Convention

forces et les faiblesses, développent de nouvelles 
idées, lancent des expertises et des études, 

les communes.
Les résultats de ces groupes de travail sont ensuite 

pour une sélection et adoption de thèmes appropriés.

 est présenté et débatu avec tous les habitants «développement intercommunal».

www.airregioun.lu

La Convention en cours de réalisation





Themen der Convention 
 

!   Landschaft/ Tourismus 
!   Eigenwahrnehmung der Region: 

Erkennen und Darstellen  
der Potenziale 

!   Positionsbestimmung: 
Lebensqualität für die Bewohner 
und Naherholung  
für Luxemburger 

!   Zusammenführen der einzelnen 
Potenziale und Erarbeiten von 
Synergien 

Die Arbeitsgruppe Landschaft/ Tourismus hat über 
eine Umfrage in den Gemeinden eine Vielzahl 
an Angeboten und Attraktionen in der AirRegioun 
zusammengetragen. Gemeinsam können die 
Kommunen ein breit gefächertes gastronomisches 
Angebot vom Café bis zum Sterne-Restaurant, vom 
Biotop bis zu großräumigen Vogelschutzgebieten 
und attraktiven Landschaftsräumen, von historischen 
Mühlen und Wassertürmen bis zu Schlössern 
anbieten. Viele Wander- und Radwege verknüpfen 
schon heute diese Sehenswürdigkeiten. Diese 
sollen im Rahmen der gemeinsamen Arbeit weiter 
verbessert und ausgebaut werden.

>  Neues Informationsangebot  im Internet

gemeinsamen Internetportal auf einer interaktiven 
Karte, beispielsweise zu den Themen

Ce groupe de travail a recueilli une gamme de 
Ensemble, les communautés offrent un large éventail 
allant du café au restaurant étoilé, du biotope aux 
vastes zones de conservation des oiseaux et de 

cadre du travail commun.

>  Nouvelles informations disponibles sur Internet

une carte interactive, avec, par exemple, les thèmes :

www.airregioun.lu

Landschaft / Tourismus

Arbeitsgruppe

Groupe de travail
Paysage / Tourisme



Themen der Convention 
 

!   Landschaft/ Tourismus 
!   Attraktive Punkte: Mühlen, 

Wassertürme, ... 

!   Attraktive Wege: Rad- und 
Wanderwege, ... 

!   Attraktive Angebote: 
Schwimmbad, Restaurants, ... 

!   Zusammenführen der 
Attraktionen, Vernetzung und 
Entwicklung der Region 

Landschaft / Tourismus

Diese Arbeitsgruppe setzt sich zusammen aus 
Vertretern der fünf Kommunen, des Ministeriums 
für nachhaltige Entwicklung und Infrastrukturen, 
Abteilung Landesplanung, des Ministeriums 
für Tourismus sowie der Lëtzebuerger Natur- a 
Vulleschutzliga (LNVL). 

Aufgabe der Arbeitsgruppe ist es, Ideen und Projekte 
für eine gemeindeübergreifende Entwicklung 
des (Naherholungs-)Tourismus sowie für Schutz, 
Aufwertung und Vernetzung von Landschaftsräumen 
zu entwickeln. Dabei sollen auch erfolgreiche 
Konzepte und Ideen vergleichbarer Regionen für den 
Conventionsraum angepasst werden.Zunächst wurden die Angebote und Potenziale 

der einzelnen Gemeinden in Form einer 
Bestandsanalyse zusammengetragen. Dazu zählen 
bspw. gastronomische Angebote, bauhistorisch 
bedeutsame Gebäude und Ensembles, 
Freizeitangebote im Bereich Sport, Radfahren 
und Wandern, landschaftliche Schutzgebiete und 
besondere Landschaftsbilder.

>  An folgenden Themen  arbeitet die Arbeitsgruppe

Landschaft, historische Bauwerke und 
Einrichtungen, Gastronomie, lokale Feste und 
Veranstaltungen

Informationsangebot zu Freizeit, Gastronomie und 
Mobilität innerhalb des neuen Internetportals der 
Conventionsgemeinden unter www.airregioun.lu.

Ce groupe de travail est composé de représentants durable et des Infrastructures, département de Classes moyennes et du Tourisme  et de la 
«Lëtzebuerger Natur- a Vulleschutzliga» (LNVL).La tâche de ce groupe de travail est de développer 

des idées et des projets de développement pour la protection, la valorisation et le maillage des 
zones de paysage. En plus de cela, on adaptera des 

communes respectives ont été rassemblés sous la 

secteur du sport, du cyclisme et de la randonnée, particuliers.

>  Le groupe travaille  sur les sujets suivants

paysages, monuments patrimoniaux et locaux

Les premiers résultats du groupe de travail sont 
proposés au sein du nouveau portail Internet des 
communes de la Convention www.airregioun.lu sous mobilité.  

Arbeitsgruppe

www.airregioun.lu

Groupe de travail
Paysage / Tourisme



Themen der Convention 
 

!   Formen der Zusammenarbeit 
!   Aufdecken von Synergien in der 

Arbeitsweise der einzelnen 
Conventionspartner 

!   Aufbau einer gemeinsamen 
technischen Infrastruktur: 
Internetfähiges Geographisches 
Informationssystem (GIS) mit 
Pilotanwendung Tourismus 

Während die Arbeitsgruppe „Formen der 
Zusammenarbeit“ die Anforderungen an ein (GIS) formulierte, entwickelte sich aus der 

Arbeitsgruppe «Landschaft und Tourismus» der 
Wunsch nach einer gemeinsamen Darstellung 
von touristischen Attraktionen, regionalen 
Besonderheiten und gastronomischen Angeboten in 
der AirRegioun.

>  Internet Geoinformationen der AirRegioun
Aufbauend auf dem bestehenden System 
der Stadt Luxemburg wurden die Grundlagen 
für ein eigenes gemeinsames geobasiertes 
Webportal der AirRegioun erarbeitet und erste 
Teilbereiche davon umgesetzt. Dieses WebGIS 
ermöglicht es den Benutzern, sich auf einer 
Karte des Conventionsraums Informationen zu 
Freizeitangeboten, Gastronomie und interessanten 
Orten anzeigen zu lassen.
Ein gemeinsames Webportal bringt darüber 
hinaus für alle Maßnahmen innerhalb des 
Conventionsraums ein erhebliches Plus an rasch 
verfügbaren Datengrundlagen, die sich langfristig 
durch präzisere und detailliertere, aber auch 
allgemein verständlichere Planung bezahlt machen. 
Ein kontinuierlicher Ausbau unter airregioun.lu ist 
vorgesehen als Ergänzung zu bereits bestehenden 
Angeboten auf Landesebene.

culinaire dans la AirRegioun se développait au sein 
du groupe «Paysage et tourisme».

>  Informations géographiques sur internet de la AirRegiounBasées sur le système existant de la Ville de 
Luxembourg, les données principales pour son été développées et certaines premières parties de visualiser une carte de la Convention avec 

des informations spatiales sur des attractions 

repérage de toutes les activités dans la zone de 
la Convention, un grand plus pour les bases de 
données facilement disponibles. Ces dernières plus précise et plus détaillée, mais aussi plus airregioun.lu est considérée comme un service au niveau national.

www.airregioun.lu

Gemeinsames Webportal 
und Geo- 
Informations-system

Portail web et système d’information  
géographique commun



Themen der Convention 
 

!   Gewerbe- und 
Siedlungsentwicklung 
!   Erhebung Gewerbezonen 

!  Bestand und Bedarf 

!  Anbindung 

!  Qualität der Angebote 

!   Diskussion über Art, Lage  
und Organisation zukünftiger 
Angebote 

Diese Arbeitsgruppe setzt sich zusammen aus 
Vertretern der fünf Kommunen, des Ministeriums 
für nachhaltige Entwicklung und Infrastrukturen, 
Abteilung Landesplanung, sowie der Ministerien 
für Wirtschaft, für Mittelstand, Tourismus und 
Wohnungsbau, für Wohnungswesen und des 
Innenministeriums.

Aufgabe der Arbeitsgruppe ist es, eine abgestimmte 
Gewerbe- und Siedlungsentwicklung zu fördern und 
dabei auch die Wechselwirkungen mit dem Thema 
Verkehr einzubeziehen. Bei allen Überlegungen 
ist die Minimierung der insgesamt in Anspruch 
genommenen Fläche und des dort erzeugten 
Verkehrs ein besonders wichtiger Aspekt. Die 
Arbeitsgruppe befasst sich zudem mit geeigneten 
Organisationsformen zur Entwicklung zukünftiger 
interkommunaler und regionaler Gewerbezonen. Der 
bisherige Arbeitsstand zur Zusammenarbeit bei der 
Ausweisung zukünftiger Gewerbezonen wurde in 
einem Eckpunktepapier festgehalten.

>  Themen und Aufgaben
ist die Qualität der Bebauung wichtig. Die 
Landschaftszersiedelung soll verringert und 
das Potenzial für den Öffentlichen Verkehr 
gestärkt werden. Dazu gehört ein vielfältiges 
Wohnungsangebot für unterschiedliche 
Bevölkerungsgruppen sowie eine angemessene 
städtebauliche Dichte. Gestärkt werden sollen auch 
städtebauliche und architektonische Qualitäten 
sowie Möglichkeiten zur Energieeinsparung bei 
Gebäuden. Nicht nur aus städtebaulicher Sicht, 
sondern auch unter wirtschaftlichen Aspekten wie 
etwa Bau, Betrieb und Auslastung von Infrastrukturen 
wie z. b. Straßen, Leitungsnetze oder Öffentlicher 
Personennahverkehr (ÖPNV) wird eine Stärkung der 
Innenentwicklung angestrebt.  

Ce groupe de travail est composé de représentants durable et des Infrastructures, département de 
Classes moyennes, du Tourisme et du Logement et 

La tâche du groupe de travail est de promouvoir 

particulièrement important. Le groupe de travail se appropriées pour le développement de futures 

>  Thèmes et tâches à effectuerEn plus de la disposition et de la taille des surfaces 
de desserte transports en commun, lui, renforcé. 
Cela induit une offre de logement diverses et 

Un renforcement du développement interne est visé 

dans le cas des routes, réseaux et transports en 
commun. 

www.airregioun.lu

Arbeitsgruppe

 Gewerbe – und  
Siedlungs- entwicklung

Groupe de travailDéveloppement des zones d’activité et d’habitat



Themen der Convention 
 

!   Gewerbe- und 
Siedlungsentwicklung 
!   Abstimmung mit nationalen 

Planungen (Plan directeur 
sectoriel «Zones d’activités 
économiques») 

!   Verabschiedung eines 
Eckpunktepapiers 
für die Weiterentwicklung von 
regionalen Gewerbezonen im 
Conventionsraum 

>  Gewerbeentwicklung–  was, wo und wie viel ?Zunächst stand in der Arbeitsgruppe das Thema 
Gewerbeentwicklung im Vordergrund. In einer 
Bestandsanalyse wurden die vorhandenen 
Gewerbegebiete sowie die Einschätzung der 
Gemeinden zu deren jeweiliger Verkehrsanbindung 
zusammengestellt. Die Nachfrage neu anzusiedelnde 
Betriebe wurde diskutiert. Festzuhalten ist, 
dass zwar in den vorhandenen Gewerbezonen vorhanden ist, aber darüber hinaus weiterer 

Bedarf für sowohl zur Ansiedlung örtlicher als auch 
neuer Betriebe besteht. Hierbei sollen auch die 
Anforderungen des neuen Plan Directeur Sectoriel 
für Gewerbezonen (in Ausarbeitung, Landesplanung 
und Wirtschaftsministerium) berücksichtigt werden. 

>  Siedlungsentwicklung – wie, wo und für wen ?Eine Bestands- und Bedarfsanalyse zu Wohnungen, vorgesehen, um die künftige Siedlungsentwicklung 
abschätzen zu können. Aufbauend auf deren 
Auswertung entstehen Konzepte dazu, wo und 
wie die benötigten Flächen und Wohnungen im 
regionalen Kontext entwickelt werden sollen. Die 
Siedlungsentwicklung soll dabei eng mit dem ÖPNV 
abgestimmt werden. Neue Wohnformen und dafür 
geeignete Standorte sowohl im Eigentums- als auch 
im Mietwohnungssektor werden für unterschiedliche 
Bevölkerungsgruppen vorgeschlagen. Zur 
Veranschaulichung der vielfältigen Möglichkeiten 
dienen auch gelungene Beispiele aus anderen 
Gemeinden.

>  Développement des zones d’activité – quoi, où  et combien?

présent pour le groupe de travail. Dans une 

au sein des communes. La demande concernant 
existantes ont encore une bonne réserve 
foncière disponible mais il y a tout de même un 

ce cas, les exigences du nouveau Plan directeur 

respectées.

>  Développement des zones d’habitat – comment, où  et pour qui?
Un inventaire et une analyse des besoins et de la 
demande de logement et de zones résidentielles est sur cette analyse, des concepts seront développés 

pour établir où et comment les surfaces et logements 
nécessaires seront intégrés dans un contexte 
régional. Le développement résidentiel devrait être 
coordonné étroitement avec les nécessités des 

pour différents groupes de population, aussi bien en 

www.airregioun.lu

Arbeitsgruppe

 Gewerbe – und  
Siedlungs- entwicklung

Groupe de travailDéveloppement des zones d’activité et d’habitat



Themen der Convention 
 

!   Mobilität 
!   Identifizieren von Verknüpfungen 

und Wechselwirkungen zwischen 
Verkehr, Gewerbe und Siedlung 

!   Formulierung von Zielen für 
die künftige Mobilitäts- 
entwicklung 

Vorgesehen ist im Rahmen der Mobilitätsstudie die 
Bearbeitung der Punkte:

Daraus wird dann eine Mobilitätstrategie erarbeitet.

>  Mobilitätsstudie  für die AirRegioun 
In einem ersten Workshop wurde der anzustrebende 
Modal Split (Verteilung des Verkehrs auf die 
verschiedenen Verkehrsträger wie Auto, Bus, 
Rad usw.) diskutiert und die Möglichkeiten 
für Verlagerungen des Verkehrsaufkommens 
betrachtet. Aufbauend darauf wird nun eine Stärken-
Schwächen-Analyse des Conventionsraums 
bearbeitet, aus der dann die verschiedenen 
Maßnahmen entwickelt werden. Die Bevölkerung 
wird in die Ausarbeitung des Mobilitätskonzeptes 
über Diskussionsrunden, die im Rahmen eines 
Begleitausschusses organisiert werden, mit 
eingebunden.  

Les points suivants sont traités dans le cadre de 

de ces critères.

>  Étude de mobilité  pour la AirRegioun 
modes de transport comme la voiture, le bus, le vélo, les possibilités de transferts de circulation ont été 

traitées. Une analyse des forces/faiblesses de la 
zone de la Convention est menée sur cette base, 
les résultats aboutiront au développement des 

www.airregioun.lu

Arbeitsgruppe

Mobilität

Groupe de travail
Mobilité



Themen der Convention 
 

!   Mobilität 
!   Erarbeitung eines 

Mobilitätskonzepts für den 
Conventionsraum 

!  Zielwerte Modal Split 

!  Verkehrsverlagerung zum 
Umweltverbund 
(ÖV, Rad, Fuß) 

!  Erarbeitung von  
konkreten Maßnahmen 

Diese Arbeitsgruppe setzt sich zusammen aus 
Vertretern der fünf Kommunen, des Ministeriums 
für nachhaltige Entwicklung und Infrastrukturen, 
Abteilung Landesplanung sowie der Administration 
des Ponts et Chaussées und des Verkéiersverbonds.Ziel ist es, einen strategischen Entwicklungsrahmen 

für die Verkehrsentwicklung des Gesamtraumes 
des Flughafengebietes und der angrenzenden 
Gemeinden zu erarbeiten. Die Arbeitsgruppe 
begleitet und unterstützt die Erarbeitung einer 
Mobilitätsstudie, die zur Zeit durch ein externes 
Planungsbüro erarbeitet wird, durch den Input lokaler 
Verkehrsziele, Entwicklungsvorhaben, Anforderungen wird insbesondere, gemeindeübergreifende 

Entwicklungen voranzutreiben, den motorisierten 
Individualverkehr (MIV) zu verringern und den 
öffentlichen Verkehr (ÖV) sowie die sanfte Mobilität 
(Fuß- und Radverkehr) zu fördern.

>  Themen der Arbeitsgruppe „Mobilität“

per Rad

Split (Verkehrsmittelwahl)
durch: Verkehrsverringerung und -verlagerung, 
Management des ruhenden Verkehrs /
Parkraummanagement sowie Abstimmung, 
Vertaktung, Kooperationen und Öffentlichkeitsarbeit 

Ce groupe de travail est composé de représentants durable et des Infrastructures, département 
Verkéiersverbond.

de conception pour le développement du transport environnantes. Le groupe de travail fournit un actuellement établie par un bureau externe de projets de développement, des exigences et intérêts 
propres du site. Le but est avant tout de favoriser les 
développements intercommunautaires pour réduire 
le transport privé motorisé (MPT) et de promouvoir 
les transports publics (TP) et la mobilité douce 
(piétons et cyclistes).

>  Thèmes du groupe de travail « Mobilité »

communes 

pied ou en vélo

répartition modale (choix du mode de transport)

la concertation, coordination, coopération et les 

Groupe de travailMobilité

www.airregioun.lu

Arbeitsgruppe

Mobilität
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Arbeitsweise und Organisation  
 

!   Organisation  
! Comité politique 

!   Technischer Ausschuss 

!   Vier Arbeitsgruppen 
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Arbeitsweise und Organisation  
 

!   Organisation  
! Comité politique 

!   Technischer Ausschuss 

!   Vier Arbeitsgruppen 
 

Arbeiten und Entscheiden 
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Arbeitsweise und Organisation  
 

!   Organisation  
! Comité politique 

!   Technischer Ausschuss 

!   Vier Arbeitsgruppen 
 

!   Begleitgruppe 

!   Werkstatt 

Arbeiten und Entscheiden 
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Arbeitsweise und Organisation  
 

!   Organisation  
! Comité politique 

!   Technischer Ausschuss 

!   Vier Arbeitsgruppen 
 

!   Begleitgruppe 

!   Werkstatt 

Arbeiten und Entscheiden 

Feedback und Diskussion 
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Arbeitsweise und Organisation  
 

!   Arbeitsweise 
!   Kennenlernen und Vertrauensbildung 

!   Prozessteuerung und Moderation durch ein externes Büro 

!   Gespräche mit Gemeinden und anderen Akteuren 

!   Identifikation und Bewertung von gemeinsamen  
Themen und Lösungsansätzen 

!   Aufstellen und Beschluss eines Arbeitsprogramm 
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Arbeitsweise und Organisation  
 

!   Prinzipen der Zusammenarbeit 

!   „Gleiche Augenhöhe“ aller Beteiligten 

!   „Neutrale“ Prozessteuerung und Blick von außen 

!   Bereitstellen von Ressourcen, um den Prozess voranzubringen 

!   Ergänzung um punktuelles Wissen für Einzelthemen 
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Arbeitsweise und Organisation  
 

!   Prinzipen der Zusammenarbeit 

!   „Gleiche Augenhöhe“ aller Beteiligten 

!   „Neutrale“ Prozessteuerung und Blick von außen 

!   Bereitstellen von Ressourcen, um den Prozess voranzubringen 

!   Ergänzung um punktuelles Wissen für Einzelthemen 
 

è Allgemeine Prinzipien der Regional Governance  



Ausblick auf die Verlängerung der Convention  
 

!   Themen 
!   Zusammenarbeit 

!  Geeignete Organisationsform 
für die anstehenden 
Aufgaben entwickeln  

!  Geoinformationssystem  
weiter ausbauen 

Während die Arbeitsgruppe „Formen der 
Zusammenarbeit“ die Anforderungen an ein (GIS) formulierte, entwickelte sich aus der 

Arbeitsgruppe «Landschaft und Tourismus» der 
Wunsch nach einer gemeinsamen Darstellung 
von touristischen Attraktionen, regionalen 
Besonderheiten und gastronomischen Angeboten in 
der AirRegioun.

>  Internet Geoinformationen der AirRegioun
Aufbauend auf dem bestehenden System 
der Stadt Luxemburg wurden die Grundlagen 
für ein eigenes gemeinsames geobasiertes 
Webportal der AirRegioun erarbeitet und erste 
Teilbereiche davon umgesetzt. Dieses WebGIS 
ermöglicht es den Benutzern, sich auf einer 
Karte des Conventionsraums Informationen zu 
Freizeitangeboten, Gastronomie und interessanten 
Orten anzeigen zu lassen.
Ein gemeinsames Webportal bringt darüber 
hinaus für alle Maßnahmen innerhalb des 
Conventionsraums ein erhebliches Plus an rasch 
verfügbaren Datengrundlagen, die sich langfristig 
durch präzisere und detailliertere, aber auch 
allgemein verständlichere Planung bezahlt machen. 
Ein kontinuierlicher Ausbau unter airregioun.lu ist 
vorgesehen als Ergänzung zu bereits bestehenden 
Angeboten auf Landesebene.

culinaire dans la AirRegioun se développait au sein 
du groupe «Paysage et tourisme».

>  Informations géographiques sur internet de la AirRegiounBasées sur le système existant de la Ville de 
Luxembourg, les données principales pour son été développées et certaines premières parties de visualiser une carte de la Convention avec 

des informations spatiales sur des attractions 

repérage de toutes les activités dans la zone de 
la Convention, un grand plus pour les bases de 
données facilement disponibles. Ces dernières plus précise et plus détaillée, mais aussi plus airregioun.lu est considérée comme un service au niveau national.

www.airregioun.lu

Gemeinsames Webportal 
und Geo- 
Informations-system

Portail web et système d’information  
géographique commun



Ausblick auf die Verlängerung der Convention  
 

!   Themen 
!   Zusammenarbeit 

!   Landschaft/ Tourismus 

!  Verknüpfung der  
Einzelattraktionen 

!  Vernetzung Rad- und 
Wanderwege 
 

Die Arbeitsgruppe Landschaft/ Tourismus hat über 
eine Umfrage in den Gemeinden eine Vielzahl 
an Angeboten und Attraktionen in der AirRegioun 
zusammengetragen. Gemeinsam können die 
Kommunen ein breit gefächertes gastronomisches 
Angebot vom Café bis zum Sterne-Restaurant, vom 
Biotop bis zu großräumigen Vogelschutzgebieten 
und attraktiven Landschaftsräumen, von historischen 
Mühlen und Wassertürmen bis zu Schlössern 
anbieten. Viele Wander- und Radwege verknüpfen 
schon heute diese Sehenswürdigkeiten. Diese 
sollen im Rahmen der gemeinsamen Arbeit weiter 
verbessert und ausgebaut werden.

>  Neues Informationsangebot  im Internet

gemeinsamen Internetportal auf einer interaktiven 
Karte, beispielsweise zu den Themen

Ce groupe de travail a recueilli une gamme de 
Ensemble, les communautés offrent un large éventail 
allant du café au restaurant étoilé, du biotope aux 
vastes zones de conservation des oiseaux et de 

cadre du travail commun.

>  Nouvelles informations disponibles sur Internet

une carte interactive, avec, par exemple, les thèmes :

www.airregioun.lu

Landschaft / Tourismus

Arbeitsgruppe

Groupe de travail
Paysage / Tourisme



Ausblick auf die Verlängerung der Convention  
 

!   Themen 
!   Zusammenarbeit 

!   Landschaft/ Tourismus 

!   Gewerbe- und  
Siedlungsentwicklung 

!  Weiterentwicklung regionaler 
Gewerbezonen 

!  Siedlungsentwicklung: 
Nachfrage, Qualitäten 
Angebotsformen und  
Standorte 

>  Gewerbeentwicklung–  was, wo und wie viel ?Zunächst stand in der Arbeitsgruppe das Thema 
Gewerbeentwicklung im Vordergrund. In einer 
Bestandsanalyse wurden die vorhandenen 
Gewerbegebiete sowie die Einschätzung der 
Gemeinden zu deren jeweiliger Verkehrsanbindung 
zusammengestellt. Die Nachfrage neu anzusiedelnde 
Betriebe wurde diskutiert. Festzuhalten ist, 
dass zwar in den vorhandenen Gewerbezonen vorhanden ist, aber darüber hinaus weiterer 

Bedarf für sowohl zur Ansiedlung örtlicher als auch 
neuer Betriebe besteht. Hierbei sollen auch die 
Anforderungen des neuen Plan Directeur Sectoriel 
für Gewerbezonen (in Ausarbeitung, Landesplanung 
und Wirtschaftsministerium) berücksichtigt werden. 

>  Siedlungsentwicklung – wie, wo und für wen ?Eine Bestands- und Bedarfsanalyse zu Wohnungen, vorgesehen, um die künftige Siedlungsentwicklung 
abschätzen zu können. Aufbauend auf deren 
Auswertung entstehen Konzepte dazu, wo und 
wie die benötigten Flächen und Wohnungen im 
regionalen Kontext entwickelt werden sollen. Die 
Siedlungsentwicklung soll dabei eng mit dem ÖPNV 
abgestimmt werden. Neue Wohnformen und dafür 
geeignete Standorte sowohl im Eigentums- als auch 
im Mietwohnungssektor werden für unterschiedliche 
Bevölkerungsgruppen vorgeschlagen. Zur 
Veranschaulichung der vielfältigen Möglichkeiten 
dienen auch gelungene Beispiele aus anderen 
Gemeinden.

>  Développement des zones d’activité – quoi, où  et combien?

présent pour le groupe de travail. Dans une 

au sein des communes. La demande concernant 
existantes ont encore une bonne réserve 
foncière disponible mais il y a tout de même un 

ce cas, les exigences du nouveau Plan directeur 

respectées.

>  Développement des zones d’habitat – comment, où  et pour qui?
Un inventaire et une analyse des besoins et de la 
demande de logement et de zones résidentielles est sur cette analyse, des concepts seront développés 

pour établir où et comment les surfaces et logements 
nécessaires seront intégrés dans un contexte 
régional. Le développement résidentiel devrait être 
coordonné étroitement avec les nécessités des 

pour différents groupes de population, aussi bien en 

www.airregioun.lu

Arbeitsgruppe

 Gewerbe – und  
Siedlungs- entwicklung

Groupe de travailDéveloppement des zones d’activité et d’habitat



Ausblick auf die Verlängerung der Convention  
 

!   Themen 
!   Zusammenarbeit 

!   Landschaft/ Tourismus 

!   Gewerbe- und  
Siedlungsentwicklung 

!   Mobilität 

!  Aufstellung und Umsetzung 
Mobilitätskonzept 

 

Diese Arbeitsgruppe setzt sich zusammen aus 
Vertretern der fünf Kommunen, des Ministeriums 
für nachhaltige Entwicklung und Infrastrukturen, 
Abteilung Landesplanung sowie der Administration 
des Ponts et Chaussées und des Verkéiersverbonds.Ziel ist es, einen strategischen Entwicklungsrahmen 

für die Verkehrsentwicklung des Gesamtraumes 
des Flughafengebietes und der angrenzenden 
Gemeinden zu erarbeiten. Die Arbeitsgruppe 
begleitet und unterstützt die Erarbeitung einer 
Mobilitätsstudie, die zur Zeit durch ein externes 
Planungsbüro erarbeitet wird, durch den Input lokaler 
Verkehrsziele, Entwicklungsvorhaben, Anforderungen wird insbesondere, gemeindeübergreifende 

Entwicklungen voranzutreiben, den motorisierten 
Individualverkehr (MIV) zu verringern und den 
öffentlichen Verkehr (ÖV) sowie die sanfte Mobilität 
(Fuß- und Radverkehr) zu fördern.

>  Themen der Arbeitsgruppe „Mobilität“

per Rad

Split (Verkehrsmittelwahl)
durch: Verkehrsverringerung und -verlagerung, 
Management des ruhenden Verkehrs /
Parkraummanagement sowie Abstimmung, 
Vertaktung, Kooperationen und Öffentlichkeitsarbeit 

Ce groupe de travail est composé de représentants durable et des Infrastructures, département 
Verkéiersverbond.

de conception pour le développement du transport environnantes. Le groupe de travail fournit un actuellement établie par un bureau externe de projets de développement, des exigences et intérêts 
propres du site. Le but est avant tout de favoriser les 
développements intercommunautaires pour réduire 
le transport privé motorisé (MPT) et de promouvoir 
les transports publics (TP) et la mobilité douce 
(piétons et cyclistes).

>  Thèmes du groupe de travail « Mobilité »

communes 

pied ou en vélo

répartition modale (choix du mode de transport)

la concertation, coordination, coopération et les 

Groupe de travailMobilité

www.airregioun.lu

Arbeitsgruppe

Mobilität



Ausblick auf die Verlängerung der Convention  
 

!   Information und Beteiligung  
!   Internetauftritt mit  

Geoinformationssystem 

!   Ausstellung und Broschüre, 
Flyer und Newsletter 

!   Beteiligung der Bürger  
in Werkstätten 

!   Workshops mit Politik und  
regionalen Akteuren 
 

Convention für eine koordinierte und integrierte Entwicklung der an den Flu-
ghafen von Luxemburg angrenzenden Gemeinden

Convention pour un développement intercommunal coordonné et intégratif 
des communes limitrophes de l’Aéroport de Luxembourg

AirRegioun –
Fir méi Liewensqualitéit

AirRegioun –Fir méi Liewensqualitéit

Convention für eine koordinierte und integrierte Entwicklung der an den 

Flughafen von Luxemburg angrenzenden Gemeinden

Convention pour un développement intercommunal coordonné et intégratif 

des communes limitrophes de l’Aéroport de Luxembourg



Heute ganz konkret 
!   Freischaltung Internetauftritt und Geoinformationssystem 

!   Ausstellung zur Convention AirRegioun 

!   Angebot regionaler Produkte 

!   Fotowettbewerb 
 

Die  
Convention 

>   Interkommunale  
Zusammenschlüsse als Teil 
der landesweiten Planung

In vier Regionen, die für die Entwicklung des Landes 
insgesamt von besonderer Bedeutung sind, wurden von 
den jeweiligen Kommunen gemeinsam mit dem Ministerium 
für nachhaltige Entwicklung und Infrastrukturen, Abteilung 
Landesplanung, Conventionen für eine interkommunale 
und nachhaltige Entwicklung vereinbart. Hierzu zählen 
die sechs Gemeinden der Nordstad (Colmar-Berg, 
Schieren, Ettelbruck, Diekirch, Bettendorf, Erpeldange), 
die fünf Gemeinden des Alzettetals (Lintgen, Lorenzweiler, 
Mersch, Steinsel, Walferdange) sowie die Agglomeration 
um die Stadt Luxemburg mit dem DICI-Raum (Bertrange, 
Hesperange, Leudelange, Stadt Luxemburg, Strassen) 
und der AirRegioun (Contern, Niederanven, Stadt 
Luxemburg, Sandweiler, Schüttringen). Die „Convention 
für eine koordinierte und integrierte Entwicklung der an 
den Flughafen von Luxemburg angrenzenden Gemeinden 
(AirRegioun)“ ist der «jüngste» dieser Conventionsräume.

Die AirRegioun umfasst das Gebiet der vier Gemeinden 
Contern, Niederanven, Sandweiler und Schüttringen sowie 
den südöstlichen Bereich der Stadt Luxemburg mit den 
Stadtteilen Bonnevoie, Hamm, Cents und Pulvermühle. 
Zusammen mit dem Ministerium für nachhaltige 
Entwicklung und Infrastrukturen will man mit der 
unterzeichneten Convention eine bessere Zusammenarbeit 
erreichen und so anstehende Herausforderungen 
gemeinsam angehen und sich ergebende Chancen nutzen.

>   Die AirRegioun

Der Landschaftsraum östlich der Stadt Luxemburg rund 
um den Flughafen und westlich der Syr von Niederanven 
bis Contern bildet die AirRegioun. Wald und Wiesen, 
Feuchtgebiete und Trockenrasen in einer hügeligen, nach 
wie vor ländlich geprägten Region in unmittelbarer Nähe 
zur Hauptstadt bieten vielfältige Optionen für Wohnen 
und Freizeit.Nicht zuletzt bedingt durch die hohe Anzahl 
an Gewerbegebieten mit ihren Arbeitsplätzen spielt der 
Verkehr in der AirRegioun eine zentrale Rolle mit all seinen 
positiven und negativen Auswirkungen für Autofahrer 
und Fußgänger, Radfahrer und Pendler, Anwohner und 
Parkplatzsuchende.Hier wohnen fast 40.000 Menschen auf 
einer Fläche von knapp 86 Quadratkilometern. Auf gut 3% 
der Fläche Luxemburgs sind dies etwa 5% der Arbeitskräfte 
und 7 % aller Einwohner des Landes. 

>   Les coopérations intercom-
munales comme partie  

à l’échelle nationale

Les coopérations intercommunales comme partie intégrante 

régions, ayant un rôle clé pour le développement du pays, 
des Conventions pour un développement intercommunal 
durable et intégratif ont été signées par les communes 
concernées et le Ministère du Développement durable et 

Nordstad (Colmar-Berg, Schieren, Ettelbruck, Diekirch, 

Leudelange, ville de Luxembourg, Strassen) et la AirRegioun 
(Contern, Niederanven, Ville de Luxembourg, Sandweiler, 
Schuttrange). La «Convention pour un développement 
intercommunal coordonné et intégratif des communes 

 
est la «plus jeune» des régions de Conventions.

de Contern, Niederanven, Sandweiler et Schuttrange ainsi 

Le but est de travailler en collaboration avec le Ministère 
du Développement durable et des Infrastructures et, ainsi, 

>   La AirRegioun

forme la AirRegioun. Bois et prés, zones marécageuses 
et pelouses sèches dans une région vallonée et encore 

Notamment en raison du nombre élevé de zones industrielles 

central avec toutes ses implications pour les automobilistes 
et les piétons, les cyclistes et les déplacements pendulaires, 
les résidents et la demande de stationnement. Près de 40 

86 km!. Sur 3% de la surface du Luxembourg se concentrent 
5% des emplois et 7% des habitants du pays.

La Convention www.airregioun.lu
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